
VDAJ-Jahrestagung 
2026 

Freitag/Samstag 
28./29. August 2026 
in Limburg an der Lahn 

   Programm

Die Landesgruppe 
Hessen/Rheinland-Pfalz/Saarland 
lädt ein zur



Freitag, 28. August 2026  

       

10.00 Uhr  Get-together „Little Kitchen".  Informationen zum 
Hotel-Check-in siehe Seite Organisatorisches 

11.00 Uhr  Fragestunde  „Der hessische Weg in der Landwirtschafts- 
und Umweltpolitik” mit Ingmar Jung, Hessischer Minister für Land-
wirtschaft und Umwelt, Weinbau, Forsten, Jagd und Heimat.  
Moderation Cornelius Mohr, Landwirtschaftliches Wochenblatt 
Hessenbauer  

 
 
 Little Kitchen 

  
Tour 1  „Hochprozentiges“ 
•  Kelterei Heil  
•  Korn- und Whisky-Brennerei Gerhard Wagner 

Abfahrt 13.00 Uhr 
Kelterei Heil,  
An den Obstwiesen 2, 35789 Weilmünster-Laubuseschbach 

Weiterfahrt 15.40 Uhr 
Korn- und Whisky-Brennerei Gerhard Wagner,
Neesbacher Straße 3, 65597 Hünfelden-Dauborn 

Rückfahrt und Ankunft in Limburg 18.00 Uhr 

Tour 2  „Meat & More“ 
•  Landmetzgerei Grasmehr 
•  „Meat by nature” Manuel Schneider, Fleischdirektvermarkter 

Abfahrt 13 Uhr 
Landmetzgerei Grasmehr, 
Brückenstraße 48, 35781 Weilburg-Gaudernbach 

Weiterfahrt 15.15 Uhr 
„Meat by nature” Manuel Schneider, Fleischdirektvermarkter, 
Hof Birkeneck, 65589 Hadamar-Steinbach 

Rückfahrt und Ankunft in Limburg 18.00 Uhr 

      Fragestunde

      Mittagsimbiss

      Exkursionen

Ingmar Jung ist seit Anfang 
2024 Hessischer Minister für 
Landwirtschaft und Umwelt, 
Weinbau, Forsten, Jagd und 
Heimat. Der Jurist stammt 
aus einem Weinbaubetrieb 
im Rheingau. 

Foto: Hessische Staatskanzlei/ 
Paul Schneider



Freitag, 28. August 2026  
     

Little Kitchen, Frankfurter Straße 42 

19.00 Uhr Empfang 

Abendessen 

•  Preisverleihung Journalistenwettbewerb 
   „Grüne Reportage“ und „Kommunikationspreis“  

•  Beiträge zum 75-jährigen Bestehen des VDAJ  

•  Grußwort Präsident Karsten Schmal, Hessischer Bauernverband 

Samstag, 29. August 2026 

8.30 Uhr 
VDAJ-Mitgliederversammlung 
Stadthalle/Domhotel  

 

10.00 Uhr 
Stadtführung Limburg an der Lahn 
Treffpunkt Plötze, am Ritter Hattstein-Brunnen (Säuferbrunnen) 

12.30 Uhr 
Mittagimbiss / Abreise 
 

      Am Abend

      Mitgliederversammlung

      Partnerprogramm

Karsten Schmal ist seit 2015 
Präsident des Hessischen  
Bauernverbandes und seit 
2018 Vizepräsident und 
„Milchpräsident“ des Deut-
schen Bauernverbandes. 

                  Foto: HBV

Ritter Hattstein-Brunnen, 
Plötze.             Foto: von Spee 



Unsere Gastgeber am Exkursionsnachmittag. 

     

Die Familienkelterei Heil hat ihre Wurzeln in einer Gaststätte in  
Laubuseschbach im Taunus. Heute zählt sie zu den wichtigsten 
Anbietern von Apfelweinen und Fruchtsäften in Hessen. Das Pro-
duktionsprogramm, das sich einst auf Apfelwein und Apfelsaft 
beschränkte, umfasst inzwischen über 60 verschiedene Produkte. 
Die Brüder Heil lenken gemeinsam die Geschicke der Firma: wäh-
rend Christof Heil als Fruchtsaftmeister und Dipl. Getränketech-
nologe für die technischen, geschmacklichen und qualitativen 
Aspekte der Produkte zuständig ist, betreut Martin Heil als Dipl. 
Betriebswirt alle Belange rund um Organisation, Management, 
Marketing und Werbung. 

 

 

 

Die Kornbrennerei Wagner in Hünfelden-Dauborn besteht seit 1556 
und ist eine der vier Traditions-Kornbrennereien in Dauborn. Heute 
wird sie von der Familie in der zwölften Generation fortgeführt. Die 
Wagners bewirtschaften außerdem einen Ackerbaubetrieb und ein 
Lohnunternehmen. Im Hofladen werden der typische Korn, Liköre 
und Obstbrände angeboten. Seit 2005 wird auch Whisky produ-
ziert. Im Jahr 2007 gab es den ersten Golden Ground Single Malt. 
Dieser lagert in Sherry Fässern aus Spanien.

      Kelterei Heil

      Korn- und Whisky-Brennerei Gerhard Wagner

In der Kelterei Heil ist Christof Heil (l.) für die technischen, 
geschmacklichen und qualitativen Aspekte der Produkte 
zuständig, Martin Heil für Organisation, Management, 
Marketing und Werbung. Das Sortiment der Kelterei Heil 

umfasst über 60 Produkte. 
                 Fotos: Heil 

Jannis Wagner leitet das Unternehmen, zu dem neben 
der Brennerei ein Lohnunternehmen und ein Ackerbau-
betrieb gehört.                                                                 Fotos: Mohr

s



  

     

Die Landmetzgerei Grasmehr in Gaudernbach bei Weilburg ist 
ein Familienunternehmen, das heute in vierter Generation mit 
rund 70 Mitarbeitern betrieben wird und den Lebensmittelein-
zel- und Großhandel sowie Großverbraucher der Gastronomie 
beliefert. Fleisch aus eigener Schlachtung wird vor allem zu Würs-
ten wie Brühwürste, Kochwürste, Mettwürste, Fleischwurst, Blut-
wurst, Leberwurst, Gelbwurst, Jagdwurst … verarbeitet. Insge-
samt umfasst das Angebot 40 Sorten und 200 Artikel. Ein Schwer-
punkt ist die Verarbeitung von Fleisch von Tieren aus der Region. 

 

 

 

Auf dem Hof Birkeneck in Steinbach führt Familie Schneider unter 
dem Firmennamen „Meat by nature“ ein Unternehmen, das sich der 
nachhaltigen Produktion von hochwertigem Fleisch verschrieben 
hat. Auf den Weiden stehen neben Limousin-Rindern auch Wasser-
büffel.  Schweine der Rasse Duroc werden in einem Offenfrontstall 
mit freiem Weidegang gehalten. Dafür erhielt das Unternehmen 
2022 den Innovationspreis Tierwohl der Initiative Tierwohl und 
2020 den Tierschutzpreis des hessischen Landwirtschaftsministe-
riums. Das Angebot im eigenen Hofladen und im Onlineshop um-
fasst traditionelle „Bichseworscht“ bis hin zu Koteletts, Fleisch- 
wurst, Nacken- und Hüftsteaks sowie die Durami-Wurst. Die Kun-
den sind neben der Gastronomie vorrangig Privatpersonen aus     
der Region, aber auch aus großen Städten wie Darmstadt und Köln.

      Landmetzgerei Grasmehr

      Meat by nature, Hof Birkeneck

Das Fleischereiunternehmen Grasmehr ist vor allem für seine 
Würste bekannt, die an Großkunden vermarktet werden. 

 Fotos: Grasmehr

Manuel Schneider hält in seinem Unternehmen               
„Meat by nature” Wasserbüffel und Limousin Rinder. 

Das Fleisch der Duroc Schweine zeichnet sich durch   
seine außergewöhnlich hohe Marmorierung aus.               

Bei „Meat by nature” werden sie in einem Offenfront-        
stall  mit Auslauf  gehalten. 

 Fotos: „Meat by nature”



Wir bedanken uns bei den Sponsoren und Unterstützern 
unserer VDAJ-Jahrestagung 2026 in Limburg.

Verband Deutscher Agrarjournalisten e. V.  
Taunusstraße 151, 61381 Friedrichsdorf  
Tel.: 0 6172 / 7106 -188, E-Mail: info@vdaj.de, www.vdaj.de 



Organisatorisches. 
     

Hilfreiche Hinweise zur Unterkunft und Anreise 

Die Tagung beginnt mit der Fragestunde mit dem hessischen Landwirt-
schaftsminister Ingmar Jung am Freitag, 28. August, um 11 Uhr im Little 
Kitchen Catering und Location (Frankfurter Straße 42, 65549 Limburg). 
Ab 10 Uhr startet dort das Get-together. Es wird empfohlen, sich zuvor  
im jeweiligen Hotel registrieren zu lassen und das Gepäck dort zu depo-
nieren. Natürlich besteht auch die Möglichkeit, erst am Abend einzu-
checken oder am Donnerstag anzureisen. 

Nach der Fragestunde und dem Imbiss im Little Kitchen geht es am
Freitag direkt weiter mit dem Bus zu den Exkursionen. Zum Ende der 
Exkursionen werden die Teilnehmer bei den beiden Hotels Huss und 
Dom Hotel abgesetzt. Die Abendveranstaltung findet wiederum im  
Little Kitchen statt.  

Das Hotel Huss ist 650 Meter (10 Minuten zu Fuß), das Dom Hotel 
450 Meter (8 Minuten zu Fuß) vom Little Kitchen entfernt. 

Anreise mit dem PKW 

Das Hotel Huss, Bahnhofsplatz 3, 65549 Limburg, verfügt über eigene 
Parkplätze (Verfügbarkeit bitte bei Reservierung abklären). Das Dom 
Hotel verfügt nur über wenige Parkplätze. Parkmöglichkeiten bietet 
das nahegelegene City Parkhaus, Frankfurter Straße 12, 65549 Limburg  
(7 Euro pro Tag).  

Anreise mit dem Zug/ICE:  

Zwischen dem ICE-Bahnhof Limburg Süd und dem Hauptbahnhof 
Limburg, der in der Nähe der Hotels und von Little Kitchen liegt, verkeh- 
ren keine direkten Züge. Die Verbindung zwischen beiden Bahnhöfen 
wird stattdessen durch einen Shuttle-Bus bedient (unter anderem die 
Linien LM-5 und LM-22). Sie fahren tagsüber alle 15 bis 20 Minuten. 
Fahrtzeit: 9 Minuten. 



Mit diesen Adressen im Gepäck 
geht niemand verloren. 

n  DOM Hotel LIMBURG 
Grabenstraße 57, 65549 Limburg 
Tel.: 0 64 31-90 10, E-Mail: info@domhotellimburg.de 
 
n  Hotel Huss 
Bahnhofsplatz 3, 65549 Limburg 
Tel.: 06431/93350, E-Mail: info@hotel-huss.de 
 
n  Little Kitchen 
Catering & Location 
Frankfurter Straße 42, 65549 Limburg 
Tel.: 0 64 31/47 83 25, E-Mail: info@little-kitchen.de 
  
n  Korn- und Whisky-Brennerei Gerhard Wagner 
Neesbacher Straße 3, 65597 Hünfelden – Dauborn 
 
n  Kelterei Heil  
An den Obstwiesen 2, 35789 Weilmünster-Laubuseschbach 
 
n  Landmetzgerei Grasmehr 
Brückenstraße 48, 35781 Weilburg-Gaudernbach 
 
n  „Meat by nature” Manuel Schneider 
Hof Birkeneck, 65589 Hadamar-Steinbach 

Verband Deutscher Agrarjournalisten e. V.  
Taunusstraße 151, 61381 Friedrichsdorf  
Tel.: 0 6172 / 7106 -188, E-Mail: info@vdaj.de, www.vdaj.de 

Blick in die „Fachwerk"-Altstadt Limburg. 
                          Foto: von Spee 


